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- Der Unterstützungsdienst des Kollegiums der 

Gerichtshöfe und Gerichte veröffentlicht ein Video über 

die Rechte des Kindes vor dem Familienrichter. Was ist 

der Zweck? 

- Viele Kinder sind mit der Trennung ihrer Eltern 

konfrontiert und kommen dadurch mit dem Gericht und 

genauer gesagt mit dem Familienrichter in Kontakt. Wenn 

sie zu einem Gespräch mit dem Familienrichter vorgeladen 

werden, kann der Gang zum Gericht sehr stressig sein. Das 

gilt bereits für Erwachsene und noch mehr für Kinder. 

Übrigens hat das Kinderrechtencommissariat (das 

Kommissariat für Kinderrechte) vor einiger Zeit einen 

Bericht veröffentlicht, in dem es viele Anliegen der Kinder aufgreift. 

Heute ist es für die Gerichtshöfe und Gerichte wichtig, die Bürger zu informieren. Und aus diesem Grund 

haben wir beschlossen, ein Lernvideo für Kinder zu veröffentlichen. Es handelt sich um ein 1,5-minütiges 

Video, in dem mit einfachen Worten erklärt wird, wie das Gespräch mit dem Familienrichter abläuft, damit 

sich die Kinder wohlfühlen, um ihnen zu zeigen, dass sie vom Familienrichter empfangen werden, dass ihnen 

zugehört wird und dass sie dem Richter alles sagen können.  

Das Video ist in den drei Landessprachen sowie in Englisch verfügbar und wird auf unserer Webseite 

veröffentlicht. Eltern, Kinder und Personen, die Kinder begleiten, finden dort auch weitere Informationen 

über das Gespräch mit dem Familienrichter. 

 


